
Gemeindekirchenrat
12. Sitzung 13.12.2011 Am Fennpfuhl

1 Haushalt 2012
Ein Entwurf für den Haushaltsplan 2012 liegt vor (...). Vorschläge für 
Veränderungen des Entwurfs des Haushaltsplans 2012 sollen bis 8.1. 
dem Haushaltsausschuss übermittelt werden. 

2 Kollektenplan 2012
Die Kollekten am 1.1.2012 werden für das Abendcafé (innen) und 
„Brot für die Welt“ (außen) gesammelt, am 5.2.2012 (innen) für die 
Kirchenmusik.

3 Laib und Seele
Ab 1.1.2012 beträgt der monatliche Betrag, den die Evangelische Kir-
chengemeinde Alt-Lichtenberg an die SELK Evangelisch-lutherische 
Missionsgemeinde Berlin-Marzahn zur Deckung der Kosten für Trans-
port und Lagerung der „Waren“ von Laib und Seele zahlt, 300 Euro 
(3.600 Euro pro Jahr).

4 Zentraltelefon
Auf Grund der gegenwärtigen Erfahrungen (Technik funktioniert nicht, 
Zentraltelefon ist nicht zuverlässig besetzt, Zentraltelefon leistet das 
Gleiche wie ein Anrufbeantworter) wird die Beteiligung am Projekt 
„Zentraltelefon Kirchenkreis Lichtenberg-Oberspree“ (vorübergehend) 
eingestellt. 

5 Gemeindebeirat
Der Gemeindebeirat Am Fennpfuhl berichtet über seine Arbeit: 
Seit 2002 gibt es einen Gemeindebeirat Am Fennpfuhl, zuvor gab es 
Gemeindeversammlungen. 
Der Beirat trifft sich alle drei Monate allein und tagt alle sechs Monate 
mit dem Gemeindekirchenrat gemeinsam. Der Beirat lädt Vertreter des 
Gemeindekirchenrats und Mitarbeiter/innen ein, um sich berichten zu 
lassen, er schaut auf die Gemeindearbeit zurück und überlegt, wie 
künftige Gemeindearbeit geschehen kann. Er begleitet das Gemeinde-
leben und wird bei der Ältestenwahl gehört. 
Mitglieder des Beirats beteiligen sich auch an den Kirchdiensten; hier 
wäre ein optimiertes System der Absprache wünschenswert.
Es stellt sich die Frage, warum es in Alt-Lichtenberg keinen Beirat hat 
und dort auch insgesamt das ehrenamtliche Engagement geringer ist.



Insgesamt sollten beide Gemeinden überlegen, wie sie einen größeren 
Anteil von Gemeindegliedern erreichen können.

6 Kirchenmusik
Aus dem Arbeitsbereich „Kirchenmusik“ wird berichtet:
Es treffen gegenwärtig bis zu 50 Menschen pro Woche, um Musik zu 
machen (Eltern-Kind-Singen, kleiner und großer Kinderchor, Cantionata 
Lichtenberg, Flötenkreis, Einzelunterricht). Es ist wichtig, dass die Kir-
chenmusik in der Gemeinde präsent (größere Musiken, Musizieren im 
Gottesdienst soll gestärkt werden) aber auch darüber hinaus aktiv ist. 
Es gibt jetzt einen „Stammtisch Musik“. Es wurde ein E-Piano und eine 
Tenorflöte angeschafft.
Die Orgel Am Fennpfuhl ist defekt, jedoch noch spielbar. Sie soll bis 
zum 5.2.2012 repariert werden.
Es gibt Überlegungen, die Orgel(situation) in der Alten Pfarrkirche Lich-
tenberg, zu verbessern.

7 Gemeindeentwicklung 
Der ökumenische Beginn des Advent (26.12.), der Basar (4.12.) und 
Erfahrungen bei der Verteilung des „Lichtblick“ haben dazu angeregt, 
über die gegenwärtige Gemeindearbeit nachzudenken und zu überle-
gen, wie neue soziologische Gruppen erreicht werden.
Der ökumenische Gottesdienst und die ökumenische Zusammenarbeit 
ist wichtig. Die zeitliche Nähe von ökumenischem Gottesdienst und 
Gemeindegottesdienst wird auch als anstrengend empfunden. Es wird 
angeregt, ökumenische Gottesdienste am Mittwoch zu halten oder sich 
in der Passionszeit zu treffen.
Es wird angeregt, gemeindliche Arbeit auch außerhalb der Gemeinde-
räume anzubieten (Schulen, Bibliotheken, Seniorenheime). Bisherige 
Versuche (Kontaktaufnahme zu einer Kindertagesstätte) sind eher ent-
mutigend. Es wird auch angeregt, bei öffentlichen Veranstaltungen 
(Lichtermarkt) präsent zu sein.
Weil der Lichtblick nicht von allen Gemeindegliedern gelesen wird, wird 
überlegt, seine Reichweite einzuschränken, aber auch angemerkt, dass 
die Reichweite (gemessen an anderen Medien) nicht gering ist und dass 
der Lichtblick ein Medium ist, das für viele Gemeindeglieder der einzige 
Kontakt zur Gemeinde ist.
Es wird gefragt, ob vielleicht schon der Zustand erreicht, dass wir alle 
erreichen, die Interesse an einem Kontakt zur Kirche haben und die 
„Reichweite“ der Gemeinde nicht vergrößert werden kann.

8 Termine
17.1. 19.00 Uhr Am Fennpfuhl: Steuerungsgruppe
24.1. 18.00 Uhr Pfarrhaus: AG Orgel
31.1. 18.00 Uhr Pfarrhaus: Gemeinsamer Ausschuss
  7.2. 19.00 Uhr Am Fennpfuhl: Gemeindekirchenrat (...)
20.3. 18.00 Uhr Pfarrhaus: Ausschuss Gemeindeentwicklung
21.4. 8.30 Uhr  Am Fennpfuhl Reinigungseinsatz (in Jahresplan)
28.9. bis 1.10. Besuch aus Barming (in Jahresplan)


